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Leben auf der Burg 

Eine Mittelalter-Mitmach-Ausstellung 

 

Wie die Lebenswelt rund um die Ettlinger Burg in der Zeit zwischen 1200 und 1350 ausgesehen 

haben könnte zeigt ab dem 28. April 2023 das Museum Ettlingen in der umfangreichen Ausstellung 

„Leben auf der Burg“. Zwanzig Mitmachstationen auf rund 200 qm Ausstellungsfläche regen kleine 

wie große Besucher:innen an, selbst aktiv zu werden und in das mittelalterliche Burgleben 

einzutauchen. Es darf gewerkelt, gespielt und anprobiert werden. Anfassen ist ausdrücklich erlaubt. 

Dass das Ettlinger Schloss seinen Ursprung in einer mittelalterlichen Burg hat kann man noch heute 

von aussen wie von innen an dem großen Bergfried erkennen. Die Quellenlage für die Zeit der jungen 

Stadt Ettlingen im 13. Jahrhundert  ist allerdings schwierig, weshalb vieles bei der Rekonstruktion des 

mittelalterlichen Ettlingens spekulativ bleibt. Die Ausstellung zeigt an vielen Stellen nur wie es mit 

hoher Wahrscheinlichkeit gewesen sein könnte. Und spricht hierfür alle Sinne an: Ein Hörquiz lädt 

zum Lauschen und Raten ein, Such- und Würfelspiele erhöhen die Spannung, es darf gestickt, 

gesponnen und geschnuppert werden. Während die große „Burg Blaustein“ von Bluebrixx reines 

Anschauungsobjekt bleibt, warten zahlreiche Bereiche darauf, spielerisch wie kreativ entdeckt zu 

werden. Die Einstiege, die die Ausstellung bietet, sind vielfältig, so dass die Besucher:innen je nach 

Alter und Interesse ihren eigenen Zugang wählen können. Dabei wird auch mit Vorurteilen 

aufgeräumt: Das Mittelalter war nicht finster, sondern ebenso vielschichtig und bunt wie das „Leben 

auf der Burg“ in Ettlingen.  

 

Die Ausstellung wird gefördert von der Kulturstiftung der Sparkasse Karlsruhe 

Bitte beachten Sie unsere Sommeröffnungszeiten ab dem 03. Mai: Mi bis So 13-18 Uhr 

Während des Tribünenaufbaus der Schlossfestspiele bleibt das Museum von Freitag, 5. Mai bis 

Mittwoch, 10. Mai geschlossen.  


